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Bumo-Foto noch vor der Coronazeit

Es werden wieder Zeiten kommen, 
in denen das einzig ansteckende das Lachen ist.



Der Frühling zieht ins Land, die 
Natur erblüht aufs Neue, am 

Balkon und auf der Terrasse wird’s 
warm. Spazieren oder Laufen oder 
doch noch einmal Schifahren? Was 
haben wir doch für ein Glück mit 
unseren vier Jahreszeiten. Wie sonst 
könnten wir die immer noch andau-
ernden, massiven Einschränkungen 
wegen CORONA ertragen. Darüber 
wird genug geschrieben und auch ich 
hoffe, dass wir bald schon in die alte 
Normalität zurückdürfen. 

Mit großer Beteiligung wurde uns 
die Organisation der Testungen 
und auch der Impfungen für Buch 
und Gallzein gedankt. Mein Dank 
gilt hier vor allem unserem Gemein-
deteam, den freiwilligen Helfern, 
dem medizinischen Personal und 
besonders dem BUMO sowie dessen 
Fahrer Max Heim, das unsere Ü80 
gratis zur Impfung zum VZ Jenbach 
brachte. Die freiwillige Feuerwehr 
hat in Bestzeit alle Haushalte mit den 
Info-Blättern beteilt und dankens-
werter Weise auch die Einweisung 
bei der Volksschule übernommen. 
Sogar überlebensnotwendiger Kaffee 
wurde gerade noch rechtzeitig von 
höchster Ebene kredenzt. Hoffen wir, 
dass all diese Anstrengungen und 
Eure Disziplin zu einem baldigen Er-
folg führen wird und wir wenig Co-
rona-Opfer zu beklagen haben. 

Der Winter brachte uns ein paar Tage 
mit Schnee, die Schneeräumung wur-
de mehrfach gelobt und ich darf das 
Lob gerne unseren Fahrern weiterge-
ben. Danke auch an jene Grundbe-
sitzer, die ihren Gehsteig rechtzeitig 
geräumt und den Schüler*innen und 
Früharbeiter*innen einen sicheren 
Weg ermöglicht haben. 

Noch im Schnee haben wir mit den 
Bauarbeiten für den neuen Hoch-
behälter MAURACH begonnen. 
Mit der Fertigstellung wird der größ-
te Teil des Projektes „neue Wasser-
versorgung Buch i.T.“ abgeschlossen 
sein. Schon jetzt wird ausschließlich 
Jenbacher Wasser in die Trinkwas-
serleitung eingespeist, ausgenom-
men davon ist der Ortsteil Troi. Der 
Ortsteil Buch hat bekannterweise 
eine private Wassergenossenschaft 
und ist nicht am Gemeindenetz an-
geschlossen. Der Tiefbrunnen wird 
nur noch als Notversorgung erhal-
ten. 

Am Friedhof haben wir die Urnen-
gräber fertiggestellt.  Für das neue 
Feuerwehrhaus wurde bereits ein 
Architektenwettbewerb ausge-
schrieben. Zusätzlich bemühe ich 
mich um eine Kassen-Ordination 
in diesem Gebäude, diesbezügliche 
Gespräche mit dem Ärztekammer-
präsidenten und den Krankenkassen 
verliefen erfolgversprechend. 

Die Gemeindemitarbeiter*innen 
und ich sind bemüht, trotz der durch 
CORONA bedingten Verzögerun-
gen, alle Ansuchen und Wünsche 
der Bürger*innen und Parteien rasch 
und bürgerfreundlich abzuwickeln. 
Insbesondere Bauansuchen verlan-
gen umfangreiche Vorbereitungs-
arbeiten und die Erledigung wird 
für alle gleich und im Rahmen der 
Gesetze abgewickelt. Die in einem 
Kleinstblatt vorgeworfene Bestech-
lichkeit und Vorteilsnahme weise ich 
auf das Schärfste zurück und fordere 
die Urheber dieser Verleumdung auf, 
die Behauptungen richtig zu stellen.  

Ich bin letztverantwortlich für die ge-
setzmäßige Verwendung Eurer Steu-
ern, für das Funktionieren der Ge-
meindeverwaltung und für das nicht 
messbare, friedliche und zufriedene 
Zusammenleben aller Gemeinde-
bürger*innen. Dafür bekomme ich 
ein Bürgermeistergehalt – und das 
reicht mir. Viel mehr Freude machen 
mir nette Gespräche, freundliche 
Grüße und aufrechte Dankesworte 
für gelungene Veranstaltungen und 
Einrichtungen. 

Allen Vereinen wünsche ich ei-
nen baldigen Proben- und Wettbe-
werbsstart. Euch Bucherinnen und 
Buchern wünsche ich Gesundheit, 
Arbeit und Lohn, aber insbesonde-
re schöne Stunden mit euren Lieben 
und hoffentlich demnächst unter-
haltsame Feste und Feiern, wie wir 
sie lieben.  

Herzlichst Eure Bürgermeisterin
 

LIEBE BUCHERINNEN, LIEBE BUCHER, 

2



KUNDMACHUNG
GEMEINDERATSSITZUNG AM 10.12.2020
1.  Die Bürgermeisterin begrüßt den Gemeinderat, 

weist auf die rechtzeitig übermittelten Einladungen 
hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

2. Das Protokoll der GR-Sitzung vom 15.09.2020 wird 
einstimmig genehmigt wobei sich GR DI Hannes 
Röck der Stimme enthält.

3.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die durch 
den Finanzausschuss der Gemeinde Buch in Tirol 
dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegten 

Gemeindeabgaben, Steuern, Gebühren und Entgelte 
für das Jahr 2021.

4.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Haus-
haltsplan 2021 (Budget) und den mittelfristigen Fi-
nanzplan. 

5.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erlas-
sung der Verordnung über die Gewährung einer 
einmaligen Sonderzahlung an Gemeindebedienstete 
(Weihnachtsgeld).

GEMEINDERATSSITZUNG AM 27.01.2021
1.  Die Bürgermeisterin begrüßt den Gemeinderat, 

weist auf die rechtzeitig übermittelten Einladungen 
hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest, weiters 
weist die Bgmin auf die derzeit geltenden Covid-

 Bestimmungen hin (Ausgangsbeschränkungen, Ab-
standsbestimmungen etc.)  

 Entschuldigt ist GR Hanspeter Hoch, als Ersatz GRin 
Monika Köchler. 

      Zusätzliche waren anwesend 
 Herr Ing. Walter Handle (LWL Lichtwellenleiter 

Competence Center GmbH für TOPkt. 3)
 RA Dr. Uwe Foidl (rechtliche Vertretung f. Johann 

Eder u. Josef Eder)
 Raumplaner Arch. DI.  Christian Kotai (Hochbau-

technischer Sachverständige)
 Arch. DI. Bernhard Stöhr (für TAOPkt. 4.)
      Die Bgmin stellt den Antrag um Aufnahme eines zu-

sätzlichen TAOPktes.6a 
      „Beratung/Beschlussfassung – Jahresrechnung 2020 

u. Voranschlag 2021 der Gemeindeguts-         ag-
rargemeinschaft und Bericht der Kassenprüferin mit 
Entlastung“, dieser wird einstimmig angenommen 

2.   Das Protokoll der GR-Sitzung vom 10.12.2020 wird 
mit 8 FÜR, 1 ENTHALTUNG genehmigt.

3.   Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe  
des Auftrages für die Ausarbeitung eines Detailkon-
zeptes an das LWL Lichtwellenleiter Competence 
Center GmbH, lt. Angebot vom 10.12.2020 in der 
Höhe von € 10.274,40 incl. MwSt.

4.   Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol hat 
in seiner Sitzung vom 15.09.2020 die Auflage des 
von Arch. DI Christian Kotai ausgearbeiteten Ent-
wurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 
19.08.2020, Zahl 52, durch vier Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen.

     Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Ge-
meinderat der Gemeinde Buch in Tirol einstimmig     
gemäß § 64 Abs. 5 des Tiroler Raumordnungsgeset-
zes 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, die Erlassung 
des von Arch. DI Christian Kotai vom 19.08.2020, 
Zahl 52, ausgearbeiteten Bebauungsplanes.

 
5.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die 

Dorferneuerung des Landes die Errichtung des     
Feuerwehrhauses begleitet und den Wettbewerb aus-
schreibt.

6.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Feuer-
wehr-Tarifordnung 2017

6a.  zusätzlicher TAOPkt.
       Der Gemeinderat beschließt mit 8 FÜR, 1 ENTHAL-

TUNG (BgmStv Martin Kirchmair, Substanzverwal-
ter) die Jahresrechnung 2020 und den Voranschlag 
2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Buch.

▼

facebook.com/Gemeinde Buch-Tirol
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 18.03.2021
1.   Die Bürgermeisterin begrüßt den Gemeinderat, weist auf 

die rechtzeitig übermittelten Einladungen hin und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 

2.   Das Protokoll der GR-Sitzung vom 27.01.2021 wird einstim-
mig mit den eingebrachten Änderungen in den TOPkten 3 u. 
4 durch BgmStv Martin Kirchmair und TOPkt 4 durch GR 
DI (FH) Hannes Röck, genehmigt.

3.   Der Gemeinderat beschließt mit 8 FÜR, 1 ENTHAL-
TUNG den Jahresbauvertrag Buch 2021-2022 an     die Fa. 
STRABAG zu vergeben.

4.   DI Anita Lendl vom Planungsbüro AEP informiert den 
Gemeinderat über den Stand der Bauarbeiten

      „Hochbehälter Maurach“

5.   DI BM Arch. Toni Kurz informiert den Gemeinderat über 
den Planungsstand „Reihenhausanlage eh.      Bertonifeld“

6.  Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat einstimmig gemäß § 67 Abs. 1 des Tiroler Raum-
ordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, 
den von DI Christian Kotai, vom 08.03.2021, Zl. ROK 
05-2021 ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes (St. Margarethen, eh. 
Bertonifeld) der Gemeinde Buch vom 09.09.2014 Zahl 
RoBau-2-905/9/28-2015 durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Gleichzeitig wird 
gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2016 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des örtlichen Rau-
mordnungskonzeptes gefasst.

7.   Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 iVm § 63

      Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, den von DI Christian Kotai,vom 10.03.2021, 
Zahl 905-2021-00001, VerfahrensNr. 2-905/10009, ausge-
arbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes (St. Margarethen, eh. Berto-
nifeld) der Gemeinde Buch in Tirol durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

       Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in 
Tirol gefasst.

8.   Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat mit 8 FÜR, 1 ENTHALTUNG gemäß § 67 Abs. 1 des 
Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, LGBl. 
Nr. 101, den von DI Christian Kotai, vom 22.02.2021, Zl. 
ROK 02-2020 ausgearbeiteten Entwurf über die Ände-
rung des örtlichen Raumordnungskonzeptes (Rotholz, 
Graus Norbert) der Gemeinde Buch vom 09.09.2014 Zahl 
RoBau-2-905/9/28-2015 durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

      Gleichzeitig wird gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2016 der Be-
schluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst.

9.   Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat mit 8 FÜR, 1 ENTHALTUNG gemäß § 67

 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 
2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Christian Kotai, vom 
22.02.2021, Zl. ROK 03-2020 ausgearbeiteten Entwurf 
über die Änderung des örtlichen     Raumordnungskon-
zeptes (Rotholz Rinderzucht) der Gemeinde Buch vom 
09.09.2014  Zahl RoBau-2- 905/9/28-2015 durch vier Wo-
chen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

      Gleichzeitig wird gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2016 der ‚Be-
schluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst.

10.  Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat mit 8 FÜR, 1 ENTHALTUNG gemäß § 68 Abs. 3 iVm § 
63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, den von DI Christian Kotai, vom 08.03.2021, 
Zahl 905-2021-00002, VerfahrensNr. 2-905/10010, aus-
gearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes (Rotholz, Rinderzucht) der 
Gemeinde Buch in Tirol durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

      Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in 
Tirol gefasst.

11.  Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 iVm § 63

      Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, den von DI Christian Kotai, vom 04.03.2021, 
Zahl 905-2021-00003, VerfahrensNr. 2-905/10011, ausge-
arbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes (Maurach, Schrattenthaler/
Kandler) der Gemeinde Buch in Tirol durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

 Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in 
Tirol gefasst.

12.  Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 iVm § 63 Abs. 9 Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 
101, den von DI Christian Kotai,      vom 10.03.2021, Zahl 
905-2021-00004, VerfahrensNr. 2-905/10012, ausgear-
beiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes (Buch, Heim Martin) der Ge-
meinde Buch in Tirol durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Gleichzeitig wird 
gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über 
die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde Buch in Tirol gefasst.
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13.  Der Tagesordnungspunkt - Beratung u. Beschlussfassung 
Bebauungsplan Walmett Immobilien GmbH

       a) Aufhebung des Beschlusses vom 27.01.21
       b) Beschlussfassung Bebauungsplan   -   wird von  

      der Bürgermeisterin abgesetzt.

14.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ausgaben-
überschreitungen.

      
15.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Jahresrech-

nung 2020 und die Entlastung der Bürgermeisterin und 
des Finanzverwalters.

Ergebnishaushalt:
Summe Erträge 6.040.865,74
Summe Aufwendungen 5.611.526,72
  429.339,02
 
Finanzierungssaldo:
Nettofinanzierungssaldo 2.189.596,58
Geldfluss der Finanzierungstätigkeit 2.974.657,60
  785.061,02

Vermögenshaushalt:
Endbestand 31.12.2019 22.873.588,53
Endbestand 31.12.2020 25.552.885,00
  2.679.296,47

Liquide Mittel:
Stand 31.12.2019 318.624,24
Stand 31.12.2020 1.117.954,41
Veränderung 799.330,17
 
Finanzlage:
Frei verfügbare Mittel (Nettoüberschuss)     378.624,92

16.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Dienstbar-
keitszusicherungsvertrag zw. der Gemeinde      und der 
TIWAG (Recht der unterirdischen Verlegung, Benützung 
und Erhaltung von Starkstromkabeln in den Grundstü-
cken 1654/11 u. 1657, Gewerbegebiet Nord 

Verkürzte Darstellung – sämtliche Tagesordnungspunkte 
und Beschlüsse wurden an der Amtstafel und Homepage 
der Gemeinde kundgemacht.

Geburten
Maryam Aljalaghi Maurach Oktober 20
Hannah Donninger Buch November 20
Luis Anton Neuhauser Buch November 20
Mateo Miljic Maurach Dezember 20
Emma Partl St. Margarethen Dezember 20
Florian Wieser Maurach Dezember 20
Ronja Iduna Kinigadner Maurach Jänner 21
Lisa Wöhrer Maurach Jänner 21
Elina-Mia Hechenblaikner Rotholz Februar 21
Sena Göcmen Maurach Februar 21
Miriam Thöni Maurach Februar 21
Lisa Wischki Maurach März 21

Hildegard Heis St. Margarethen
Helmut Gramshammer Maurach
Franz Götz Maurach
Ludwig Hauser Maurach
Peter Krautgartner St. Margarethen
Friedrich Moser St. Margarethen
Annemarie Graus Rotholz
Elisabeth Weinseisen Buch
Meinhard 
Hochschwarzer-Steinlechner St. Margarethen
Rudolf Schmidt St. Margarethen

Verstorbene
Helmut Hollaus Maurach
Josef Hauser Maurach
Hilda Pfluger Maurach
Aloisia Partl Buch
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80. Geburtstag 85. Geburtstag 90. Geburtstag

95. Geburtstag

GEBURTSTAGE

Eleonore Stuefer
Walter Haselwanter

Johann Prantl

UNSERE JUBELHOCHZEITEN

Auch die Feier für die Jubelhochzeiten konnte im vergangenen Jahr nicht stattfinden. 
Wir werden die Jubelpaare zu einem gemütlichen Beisammensein einladen, 

sobald die Möglichkeit besteht.

Den Jubelpaaren wurden von der Bürgermeisterin Ende letzten Jahres 
kontaktlos die Jubiläumsgabe vom Land Tirol überreicht.

Diamantene Hochzeiten:
Hilda und Albert Steinlechner, Erna und Jakob Wilhelm, 

Herta und Josef Brunner, Aloisia und Alois Götz

Goldene Hochzeiten:
Hildegard und Helmut Naschberger, Beatrix und Peter Leitner, 

Monika und Ernst Ascher, Ingrid und Othmar Schueler

Herzlichen Glückwunsch unseren Paaren 
und noch viele gemeinsame Jahre!

Leider war es seit unserer letzten Geburtstagsfeier im Juni 2020 nicht mehr möglich, die Jubilare 
zu einem gemeinsamen Mittagessen einzuladen oder persönliche Hausbesuche vorzunehmen. 

Wir werden dies nachholen, sobald die Gasthäuser wieder geöffnet haben. 

Wir gratulieren recht herzlich!

Gerhard Rohrer
Norbert Heim
Frieda Öfner
Horst Hohenauer
Johann Prosch
Erna Hussl
Eduard Razenberger Jo-
hann Rauter
Fritz Flörl
Klaus Öfner
Helga Oberladstätter
Maria Elisabeth Kaufmann

Maria Haselwanter
Alfons Wiener
Otto Sprenger
Alois Götz
Laura Kopacka
Gertrude Sieberer
Johann Schwarzlmüller
Hermann Haaser
David Pfattner
Maria Kaltenhauser

facebook.com/Gemeinde Buch-Tirol
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Norbert Heim, langjähriger Bauhofmitarbeiter seit 1983, 
ging mit Ende  dieses Jahres in den wohl verdienten Ru-
hestand. Herzlichen Dank, „lieber Nogg“, für deine Ver-
lässlichkeit über viele Jahre und dein Engagement für 
die Gemeinde. Leider konnten wir aus Corona-Gründen 
keine Feier organisieren. Viel Freude mit dem Gutschein 
der Bauernkuchl! 
Lass es dir schmecken, sobald die Türen wieder geöffnet 
sind!

Lukas Erler Lukas Erler hat nach 3 Jahren den Bauhof 
verlassen und ist zur ASFINAG gewechselt.

Benjamin Schmid war seit 9.7.2018 als Pädagoge im 
Gemeindekindergarten beschäftigt und hat aus privaten 
Gründen beim  Kindergarten Stumm begonnen.

Wir wünschen euch alles Gute für die Zukunft!

GEMEINDE INTERNES
PERSONELLES facebook.com/Gemeinde Buch-Tirol

WIR BEGRÜSSEN HERZLICHST UNSERE 
NEUEN MITARBEITER AM BAUHOF:

Mitte November 2020 hat Herr Franz Ladstättner 
aus St. Margarethen seinen Dienst als Bauhofmit-
arbeiter begonnen.
Im Jänner 2021 haben wir Herrn Wolfgang Schiestl, 
ebenfalls aus St. Margarethen für den Bauhof ange-
stellt.
Wir freuen uns, dass wir zwei ortsansässige Mitar-
beiter für unseren Bauhof gewinnen konnten. Bei-
de haben sich bereits bestens ins Team eingefügt 
und gut eingelebt. Wir freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit. Franz Ladstättner und Wolfgang Schiestl

Das ist der neue Traktor für den Gemeindebauhof. Wir hoffen, unsere Mitarbeiter haben sich bereits 
an das „Gefährt“ gewöhnt und profitieren von den modernen technischen Vorzügen. 
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Wir verabschieden Herrn Marlon Rumer, der seinen Zivildienst mit Ende 
März beendet hat und heißen den neuen Zivildiener Matteo Steiner aus 
Uderns, der seit April 2021 in der Kinderbetreuung tätig ist, herzlich will-
kommen.

ZIVILDIENST GEMEINDE

Zur Förderung und Stärkung der Lehrberufe sollen Unternehmen in der Gemeinde Buch in Tirol zur Ausbildung von 
Lehrlingen animiert werden. Dazu hat der Gemeinderat am 22.04.2021 beschlossen, dass Unternehmen, die die Lehr-
lingsausbildung forcieren, mit einer entsprechenden Wirtschaftsförderung der Gemeinde unterstützt werden sollen.
Dazu wird den Unternehmen eine Wirtschaftsförderung in Höhe der auf die Lehrlingsentschädigung zu entrichtende 
Kommunalsteuer gewährt.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG FÜR BETRIEBE

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Buch in Tirol haben in der Schisaison 2020/21  eine Unterstüt-
zung in der Höhe von € 50,00 zum Kauf einer Saisonkarte erhalten. 
Wir freuen uns, dass diese Aktion sehr zahlreich angenommen wurde und 
wir damit einen Beitrag zum Schisport leisten konnten.

JUGENDFÖRDERUNG SCHIKARTE

SCHNUPPERN IM  
GEMEINDEAMT

Ab dem neuen Schuljahr,  
beginnend im September 2021  

bis zu den Herbstferien,  
suchen wir Schulwegpolizisten. 

Gerade an viel  
frequentierten Ortsteilen,  
wie in Maurach „Anger“,  

ist die Unterstützung  
unserer Kinder beim  

Überqueren der Fahrbahn  
und beim Einsteigen in den  

Bus besonders wichtig. 
Wer Zeit und Interesse hat,  

bitte im Gemeindeamt melden! 
DANKE

SCHULWEG-
POLIZIST

Der Schülerin Anna Kirchner aus Maurach ha-
ben wir die Möglichkeit geboten, im Februar zwei 
Schnuppertage in der Amtsstube abzulegen.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstüt-
zung und hoffen, dass sie einige interessante Infor-
mationen sammeln konnte.

facebook.com/Gemeinde Buch-Tirol

Homepage der Gemeinde Buch in Tirol: www.buch.tirol.gv.at

Zivildiener Matteo Steiner
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Es geht weiter! 
Die Arbeiten am Hochbehälter  zur Erneuerung der 
Lösch- und Trinkwasserversorgung sind mit 01.03.2021 
wieder angelaufen. Bis voraussichtlich 31.10.2021 ist da-
her auf der Zufahrtsstraße von Maurach nach Troi mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Es handelt sich 
nicht um eine Totalsperre! Die Straße bleibt passierbar. 
Bitte gebt im Bereich der Baustelle acht und fahrt vor-
sichtig!

Die Gemeinde hat einen Verkehrsplaner mit der Erstellung eines 
Gutachtens beauftragt, das für die weitere Realisierung einer ge-
nerellen Geschwindigkeitsbeschränkung im Dorf notwendig ist. 
In diesem Zuge wurden Geschwindigkeitsmesser aufgestellt und 
Verkehrsmessungen durchgeführt.

BAUVORHABEN HOCHBEHÄLTER MAURACH

GESCHWINDIGKEITSBESCHRÄNKUNG IM DORF

Das sollte man vor der Anschaffung eines Schwimmpools beachten:
• Mobile, offene Schwimmbecken bis 10.000 Liter Fassungsvermögen sind anzeigenfrei.
• Mobile, offene Schwimmbecken über 10.000 Liter Fassungsvermögen sind auf jeden Fall anzeigepflichtig (Bauanzeige).
• Nicht mobile, „ortsfest“ gebaute Schwimmbecken sind bewilligungspflichtig.

Auf die Auflagen seitens des Abwasserverbandes Achental-Inntal-Zillertal wird hingewiesen:
Bei Schwimmbadanlagen ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass beim Wechsel des Beckenwassers 
maximal 40 m³/24h in die öffentliche Kanalisation abgeleitet werden. (Chlor ist gemäß Indirekteinleiterverordnung 
ein gefährlicher Abwasserinhaltsstoff).
Bei Filterrückspülungen sind die Wassermengen quantitativ und qualitativ anzugeben (max. m3/d und max. l/s), wo-
bei angeführt werden muss, wie oft Filterrückspülungen durchgeführt werden. Die Ableitung bei der Filterrückspü-
lung ist hydraulisch auf max. 3,5l/s zu begrenzen (Retentionsbecken, -tank, Drosseleinrichtung). Alle Maßnahmen 
sind in den Einreichunterlagen technisch zu beschreiben.

Mit den Sommermonaten beginnt nun auch die Zeit der Bade- 
und Ertrinkungsunfälle. Gerade für Kinder unter fünf Jahren ist 
die Gefahr sehr groß. Im Gegensatz zu Erwachsenen ertrinken 
Kinder oft unbemerkt: sie schreien und strampeln nicht, sie er-
trinken schnell und lautlos! Das KFV (Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit) appelliert an Erwachsene, unbedingt Planschbecken 
oder Swimmingpools zu sichern! Lassen Sie Ihre Kinder NIE 
in der Nähe von Wasser unbeaufsichtigt! Wasserspielzeuge wie 
aufblasbare Tiere, Schwimmreifen und Luftmatratzen sind keine 
Schwimmhilfen – sie schützen nicht vor dem Ertrinken!

AUS DEM BAUAMT
MOBILE SCHWIMMPOOLS – BAUGENEHMIGUNG

ACHTUNG

GEFAHR!
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REINIGUNGSKRAFT 
(m/w/d) der Gemeinde Buch in Tirol 

Teilzeitbeschäftigung 
15 Wochenstunden

HILFSARBEITER*IN
(m/w/d) als Mitarbeiter*in Bauhof 

Recyclinghof
Teilzeitbeschäftigung 
20 Wochenstunden

WALDAUFSEHER 
(m/w/d)

Teilzeitbeschäftigung 
20 Wochenstunden 

mit Option auf Anstellung 
beim Bauhof für weitere 

20 Wochenstunden

TISCHLER*IN
 (m/w/d) als Mitarbeiter*in am Bauhof

Vollbeschäftigung 
40 Wochenstunden 

ELEMENTAR- 
PÄDAGOG*IN 

(m/w/d)
Vollbeschäftigung 

40 Wochenstunden

Detaillierte 
Stellenbeschreibungen findet 

ihr auf unserer Homepage 
www.buch.tirol.gv.at

AUSSCHREIBUNG 
GEMEINDEWOHNUNG
Ab August 2021 kommt die Wohnung 

Top 7, gelegen im 2. Stock des 
Gemeindehauses zur Neuvermietung:

Nutzfläche: 84 m², bestehend aus 
drei Wohnräumen, zwei Vorräumen, 
Küche, Badezimmer, zwei Balkonen, 

Mitbenützung des Abstellraumes 
im Dachgeschoss und Garage 

Wir bitten um schriftliches Ansuchen 
per Mail an: gemeinde@buch.tirol.gv.at 

oder persönlich. 
Nähere Auskünfte im Gemeindeamt!

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
In der Gemeinde Buch kommen  
nachstehende Stellen zur Ausschreibung:

10



HUNDEBESITZER
Wenn euer vierbeiniger Freund sein Geschäft verrichtet hat, gehören seine 
Hinterlassenschaften ordnungsgemäß entsorgt. Hundekot auf Straßen, Spa-
zierwegen, Wiesen und Feldern ist nicht nur unschön fürs Auge, sondern auch 
unangenehm für uns alle und für die Bauern, die das Feld bestellen. Bitte haltet 
euch außerdem an die Leinenzwangverordnung der Gemeinde. Wir appellie-
ren an alle Hundehalter, die kostenlos zu Verfügung stehenden Gassisackerln 
zu benutzen und diese auch richtig zu entsorgen.

LANDWIRTSCHAFT
Wir bitten unsere LandwirtInnen, beim Düngen und Mistaufbringen, darauf 
zu achten, dass unsere öffentlichen Verkehrsflächen und Plätze sauber bleiben! 
Es ist ebenfalls nicht nur unschön anzusehen, wenn eine saubere Straße ver-
schmutzt wird, sondern unangenehm für Spaziergänger, Radfahrer, Kinderwä-
gen usw. 

SAUBERHALTUNG VON WEGEN,  
PLÄTZEN, WIESEN UND FELDERN

Bauaufsicht, Planung und Betreuung durch Baumeister Dipl.Ing. (FH) Toni 
Kurz. Segnung der Urnengräber und der Gedenkstätte für Sternenkinder 
durch unseren Pfarrer Bernhard im Dezember 2020. 

ERRICHTUNG VON 128 NEUEN 
URNENGRABNISCHEN
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KINDER- 
BETREUUNG IN 
CORONA-ZEITEN
Wie bereits im letzten Frühjahr, haben 
wir auch im Herbst für gewisse Zeiten 
keine Betreuungsbeiträge eingehoben. 
Danke an alle ELTERN für den außeror-
dentlichen Einsatz und das gemeinsame 
Meistern dieser schwierigen Zeit! Eltern 
leisten schon lange Zeit Großartiges! 

MUSTERUNG 2020
Leider konnten wir aufgrund der be-
sonderen Umstände auch für unsere 
Musterer kein gemeinsames Mittages-
sen in gemütlicher Runde organisieren. 
Wir haben ihnen dafür einen Mc. Do-
nalds-Gutschein überreicht und hoffen, 
dass sie damit eine kleine Freude haben. 

DIES & DAS
COVID-TESTSTRASSE
Vom 4. bis 6.12.2020 wurde eine flächendeckende kos-
tenlose Antigentest-Straße im Turnsaal der Volksschu-
le organisiert. Die Testungen erfolgten ausschließlich 
durch medizinisches Fachpersonal. Um einen größeren 
Personenandrang zu vermeiden, haben wir eine Staffe-
lung der Ortsteile vorgenommen. 
Das Testangebot wurde von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen. Unseren Dank an alle, die mitgeholfen 
und die Aktion in so kurzer Zeit möglich gemacht haben.

TESTSTRASSE VOLKSSCHULE UND JUGENDRAUM
Seit Anfang März gibt es in der Volksschule St. Margarethen 3x wöchent-
lich die Möglichkeit, einen Antigen-Schnelltest zu machen. Die Fachärz-
tin Denise Schwenninger führt diese Tests jeden Montag, Mittwoch und 
Freitag von 7.00 bis 8.00 Uhr in der Früh für alle PädagogInnen, Gemein-
debediensteten und interessierte Eltern durch.
Herzlichen Dank für das wirklich tolle Angebot!

Auch im Jugendraum werden Testungen für Jugendliche und Besucher 
des Jugendraumes vorgenommen.  Vielen Dank an die Ordinationsassis-
tentin Maria Mitterer!

RUHEZEITEN EINHALTEN!
Wir bekommen laufend Be-
schwerden, dass Bürger die 
Ruhezeiten zu Mittag bzw. an 
Sonn- und Feiertagen nicht 
einhalten. Die Ruhezeiten sind 
vom Gesetz her klar geregelt 
und besagen:

Die Verrichtung lärmerregen-
der Haus- und Gartenarbeiten 
an Sonn- und Feiertagen sind 
gänzlich verboten und sollte aus 
Rücksicht auf Nachbarn auch an  
Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und 
von 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr 
(an Sonn und Feiertagen von 
0:00 bis 24:00 Uhr) unterlassen 
werden.

Mit „lärmerregend“ ist die Be-
nützung von Garten- und Ar-
beitsgeräten gemeint, welche 
mit Verbrennungsmotoren be-
trieben werden (Rasenmäher, 
Häcksler, Kreis- und Motorsä-
gen etc. Auch der Betrieb von 
lärmverursachenden Model-
fahrzeugen- und –flugkörpern 
ist untersagt.
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Die Impfungen der GemeindebürgerInnen über 80 fan-
den am 27.02 und 20.03.2021 im VZ Jenbach, in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Jenbach statt.

86 %  der Altersgruppe über 80, inklusive einiger Hochrisi-
kopatienten, haben sich impfen lassen. Die Stimmung un-
ter den Pensionisten war ausgezeichnet. Wir konnten so-
gar die eine oder andere wichtige Lebensweisheit erfahren. 

An dieser Stelle ein besonderer Dank an unseren Verein 
BUMO! Obmann Herbert Egger hat sich ganz selbstver-
ständlich bereit erklärt, den Transport einiger Senioren  
nach Jenbach unentgeltlich durchzuführen und außer-
tourlich an zwei Samstagen im Einsatz zu sein. Dem Fah-
rer Max Heim danken wir für die sichere und pünktliche 
Beförderung unserer älteren Gemeindebürger ins VZ!

Die Impfungen der Personen ab 16 Jahren fan-
den an zwei Wochenenden statt, am 13./14.03. und 
10./11.04.2021 im Turnsaal der Volksschule und 
in der neuen Kinderkrippe (ehemals Bücherei).  

Rund 75 %  haben sich den Impfungen unterzogen.

Ein großer Dank gebührt unserem Verwaltungsjuris-
ten Mag. Peter Ruech, der in kürzester Zeit  die Aktion 
hervorragend organisiert hat, den  Gemeindebedienste-
ten und Bauhofmitarbeitern, die neben ihrem täglichen 
Dienst viele zusätzliche Aufgaben zu bewältigen hatten.  
Dieses Projekt war für uns alle eine neue Erfahrung und 
große Herausforderung.

Es war eine Freude zu beobachten, wie alles perfekt funk-
tionierte und jeder mit einem freundlichen Gesicht seine 
Tätigkeit verrichtet hat. 
Die vielen Freiwilligen haben großartige Arbeit geleistet 
und ihre Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit gestellt; 
keiner hat nein gesagt, als wir gebeten haben, uns bei der 
Aktion zu unterstützen. Es erfüllt mit Stolz, wie der Zu-
sammenhalt im Dorf gelebt wird.

Ohne unsere Feuerwehr wäre es wohl nicht gegangen. 
Der Kommandant Günther Köchler hat uns nicht nur 
einen guten Cafe zubereitet , sondern mit den Feuer-
wehrfrauen und -männern für einen geordneten Ablauf 
gesorgt. Sie sind immer zur Stelle, wenn wir sie brauchen! 
Kurzerhand wurde ein Zelt aufgestellt, in dem die Gur-
geltests ausgeteilt und abgegeben werden konnten. Ver-
gelt´s Gott!

Unsere Köchin Irmi Kometer hat dafür gesorgt, dass wir 
uns kulinarisch stärken konnten und köstlich aufgekocht 
– DANKE!

COVID-19 IMPFUNGEN

▼
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Nicht zuletzt ein großes Lob an euch Bucherinnen und Bu-
cher! Jeder war pünktlich, hatte die erforderlichen Unter-
lagen bereit, zeigte Verständnis für eventuelle Wartezeiten 
und verließ nach der Impfung zufrieden den Standort.

Hier einige Rückmeldungen der Bevölkerung über Mail 
oder Facebook, die uns sehr freuten: 

Cool Organisiert. 

Danke für die Marmelade.

Danke für die perfekte Organisation, hat alles 

sehr gut funktioniert!

Sehr gut organisiert - mit einem genialen Arzt 

und Trainer - danke Clemens - da werden 

Fussballerinnerungen wach!

DANKE an ALLE BETEILIGTEN für die super 

Organisation, den reibungslosen Ablauf und 

die süße „Belohnung“!

Danke für die Mexalen und die Marmelade 

top organisiert bravo iats weats woll amol so 

passen ...

Hab Sie leider nicht angetroffen. Möchte mich herzlich für 

die Möglichkeit der Impfung bedanken. Nach einem Jahr 

Selbstisolation wirklich eine Erleichterung. 

Vielen Dank für die perfekte Organisation der 

Impfaktion. Wir haben das Angebot gerne an-

genommen. Ein Kompliment all Ihren freundli-

chen Mitarbeiter/innen. Bleiben Sie gesund.

Liebes Gemeindeteam, wenn Ihr Euch schon so freund-

lich bedankt bei den Gemeindebürgern für die Teilnah-

me an diesen Aktionen, so ist es wohl nun einmal sehr 

angebracht, dass wir uns bei Euch für Euren Einsatz, für 

die perfekte Organisation und den reibungslosen Ablauf 

ganz herzlich bedanken. Wer jemals in seinem Leben et-

was zu organisieren hatte, kann sich gut vorstellen, was da 

an Vorbereitung und Einsatz dahintersteht. Also einen gro-

ßen Dank und Respekt an alle, die das möglich gemacht 

haben.

Hatten heute Sa. 20.3.2021 den 2. Impftermin für unsere 

Eltern. Die Organisation war „PERFEKT“

... und das Wichtigste war für mich die 

Freundlichkeit und die nette Kommunikation ...

DANKE! Hervorragend organisiert und ein 

perfekter Ablauf!!

Danke, super organisiert

Echt top organisiert Respekt LG 

Herzlichen Dank allen super organisiert

Wir waren dabei! Danke an alle, die sich eingesetzt haben

ZITAT:
Eine Gesellschaft zeichnet sich nicht 
dadurch aus, wieviele Eliten sie her-
vorbringt. Sie zeichnet sich dadurch 
aus, wie sie mit den schwächsten (vul-
nerabelsten) Mitgliedern umgeht!“
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Gesundheit ist der größte Reichtum,

Liebe ist der kostbarste Schatz,

... und Lachen ist die beste Medizin.

BLUTSPENDE- 
AKTION AM 
19.03.2021
IN DER VOLKSSCHULE 
ST. MARGARETHEN
Die vor kurzem in der Volksschule 
durchgeführte Blutspendeaktion war 
ein großer Erfolg. Gerade in Krisen-
zeiten ist es nicht unbedingt einfacher, 
den laufenden Bedarf an Blutkonser-
ven bereitzustellen. Der Blutspen-
dedienst bedankt sich für unsere 
Unterstützung in Form von unbüro-
kratischer  zur Verfügung Stellung ge-
eigneter Räumlichkeiten und für die 
Terminvorankündigung im Vorfeld. 
Es konnten 134 registrierte Spender 
verzeichnet werden.
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DIES & DAS
OSTERN IM KNIPPINGPARK
Am Ostersamstag waren Osternester im Knippingpark versteckt. 
Die Kinder begaben sich mit ihren Familien unter Einhaltung  
aller Corona-Bestimmungen auf Nestsuche und hatten ihre  
helle Freude daran.
Danke fürs Mitmachen und eure Disziplin!

Danke für diese tolle Idee und die netten Osternester!

Frohe Ostern!

Vielen Dank das war sooooo nett ... Für die Kinder ein 

bisschen Normalität ....

Danke dass ihr trotz der aktuellen Gegebenheiten den Kindern 

einen Hauch von Normalität und Tradition schenken konntet

Es war schön zu sehen wie die Kinder Spaß hatten!

Danke. Ein Stück Normalität für die Kinder!

Vielen Dank für die nette Überraschung!

Eine super Aktion!!! Danke

Super schönes Osterfest

Danke sehr nett gwesen

HIER EIN AUSZUG AUS UNSEREN 

FACEBOOK KOMMENTAREN ...

NOTARSPRECHSTUNDEN
Herr Notar Mag. Ernst Moser hat sich 
angeboten, unentgeltlich Amtstage in 
den Gemeinden abzuhalten. 
Bei diesen Amtstagen werden kostenlos 
Auskünfte zu folgenden Themen geben:

Termine:  06.05.2021 und 
14.10.2021 jeweils am Donnerstag 
von 17:00 – 18:00 Uhr 

Die Sprechstunden finden im Sitzungs-
zimmer der Gemeinde Buch statt. Die 
Bevölkerung wird eingeladen, von die-
sem Angebot Gebrauch zu machen. Die 
Rechtsauskünfte zu diesen notariellen 
Themen sind kostenlos und verstehen 
sich als Bürgerservice der Notare sowie 
der Gemeinde. Keine Voranmeldung er-
forderlich!

➤ Übergabe
➤ Grundbuch
➤ Schenkung
➤ Betriebsübergaben
➤ Kauf
➤ Testament 
➤ Grunderwerbssteuertsverfahren
➤ Dienstbarkeiten
➤ Patientenverfügung
➤ Vorsorgevollmacht
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MUSIKSCHULE
NEUANMELDUNGEN 
SCHULJAHR 2021/22:

Wir sind für Euch da! Ruft an oder 
schickt uns eine Nachricht und 
kommt zur vereinbarten Zeit vorbei! 
Wir können Eure Themen bespre-
chen und damit ein Stück Normali-
tät ins Leben zurückholen. Das war 
stets unsere Botschaft an Jugendliche 
in den letzten Monaten. Durch die 
Corona-Einschränkungen konnte 
zwar der Jugendtreff nicht der un-
beschwerte, laute und bewegungs-
fördernde Treffpunkt für Jugendli-
che sein – wie wir ihn sonst kennen 
– aber wir haben uns bemüht, diese 
außergewöhnliche Zeit doch so an-
genehm wie möglich zu gestalten. 
Wir boten Gespräche, Information 
und Beratung an.
In den letzten Monaten war bei uns 
im Jugendtreff deutlich weniger los. 
Doch war es wichtig, dass wir unse-
re Türen offenhalten konnten, denn 
einige Jugendliche haben das Ge-
sprächsangebot genutzt. 

Die Betreuung von größeren Grup-
pen war nicht mehr möglich, wir 
konnten jedoch die Ressourcen für 
die Einzelnen nutzen. So lernten 
wir Euch „anders“ als bisher ken-
nen. Durch das intensive Mitein-
ander-Reden durften wir gegensei-
tig einen Blick in die Lebenswelten 
der anderen werfen. Nun standen 
Eure Wünsche, Pläne, Bedürfnisse, 
Eure Einstellungen zu Themen wie 
Freundschaft, Zukunft, Leben im 
Ausland, Reisen und die aktuelle Kri-
sensituation im Fokus. 
Danke für Euer Vertrauen, eure Of-
fenheit und für das Mitmachen der 
strengen Regeln. Wir hatten einige 
unvergessliche Momente mit Euch. 
Wir wollen alle hoffen, dass die Ju-
gendarbeit bald mehr Angebote set-
zen kann. Bis dahin: Schaut auf Euch 
und kommt im Jugendtreff zu einem 
Gespräch vorbei. Wir freuen uns von 
Euch zu hören. 

Katalin für das Team SixFour

JUGENDTREFF SIXFOUR
UNSER TEAM: 

DIPL. SOZ.PÄD.IN  
KATALIN JASZ, B.A. M.A.

Leitung Jugendarbeit

LEONARDO  
FRUSCIANTE, MA

Jugendarbeiter

ELISABETH GEISLER
JugendarbeiterinUns stehen viele Beratungs-und Informationsmaterialien 

zu allen Jugendthemen zur Verfügung.

Da auch in diesem Jahr davon 
auszugehen ist, dass ein Tag der 
offenen Klassen nicht stattfinden 
kann, dürfen wir auf die Möglich-
keit unserer „virtuellen Instrumen-
tenvorstellung“ hinweisen. Die 
Präsentationen aller an unserer 
Schule angebotenen Instrumente 

sind auf der Homepage der Markt-
gemeinde Jenbach unter Einrich-
tungen zu finden. Wir freuen uns 
über viele Anmeldungen!

Anmeldeschluss für das Schul-
jahr 2021/22 ist der 31. Mai 2021!

Günter Dibiasi, Direktor
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MIT NOTBURGA IN EINE GEMEINSAME ZUKUNFT
Sechs Gemeinden gründen die gemeinnützige St. Notburga Pflege GesmbH

Das Thema Pflege ist besonders im 
kommunalen Bereich eine sensib-
le Angelegenheit. Die Institutionen 
der Sozial- und Gesundheitssprengel 
leisten seit vielen Jahren eine wert-
volle Arbeit in der mobilen Pflege. 
Problematisch dabei ist jedoch die 
Organisationsstruktur. Bei einem 
Verein wird immer ein Obmann 
benötigt, der auch mit seinem Pri-
vatvermögen haftet. Die Suche nach 
Obleuten gestaltet sich seit Jahren 
schwierig. In den beiden Sozial- und 
Gesundheitssprengeln Jenbach-Wie-
sing-Buch sowie Achental wird diese 
Funktion schon längere Zeit von den 
Bürgermeistern Dietmar Wallner 
(Jenbach) und Karl Moser (Achen-
kirch) übernommen. 

Um die mobile Pflege für die Zukunft 
langfristig fit zu machen, haben sich 
nun die sechs Gemeinden Achen-
kirch, Buch in Tirol, Eben am Achen-
see, Jenbach, Wiesing und Steinberg 
am Rofan zusammengetan. Mit der 
gemeinsamen „St. Notburga Pflege 
GesmbH“ wurde eine gemeinnützige 
Gesellschaft gegründet, die über 200 
Klienten in diesem Einzugsgebiet 
betreuen wird. Es wird zwei Pflege-
station, jeweils in Achenkirch und 
Jenbach geben.

Die Bündelung der Kräfte in den sechs 
Gemeinden hat nicht zuletzt einen 
finanziellen Vorteil. „In den Tagsät-
zen des Landes für die mobile Pfle-
ge werden die Overhead-Kosten wie 
zB für Verwaltung nicht mitbedacht.  

 

Bei einer gemeinsamen Gesell-
schaft kann man sich hier was 
sparen“, erklärt der Jenbacher 
Bürgermeister Dietmar Wallner.  
Am Mittwoch, den 4. November tra-
fen sich die Bürgermeister und je-
weils zwei Vertreter der Gemeinderä-
te aller sechs beteiligten Gemeinden 
im VZ Jenbach, um unter strenger 
Einhaltung der Corona-Maßnah-
men den Vertrag zur Gründung 
der St. Notburga Pflege GesmbH zu 
unterzeichnen. Notar Josef Reitter 
führte die Vertragsunterzeichnung 
durch. Im selben Zug wurde auch 

die neue Geschäftsführerin Johan-
na Rieser bestellt. Bislang war sie 
Geschäftsführerin des Sozialspren-
gels Jenbach-Wiesing-Buch. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beider Sozialsprengel werden in die 
neue Gesellschaft übernommen. 
Im Anschluss an die Vertragsunter-
zeichnung fand die konstituieren-
de Sitzung mit den Bürgermeistern 
und der Geschäftsführerin statt.  
Für die etwa 16.000 Menschen der 
Region bedeutet dieser Schritt ein 
zukunftsfittes Angebot im Bereich 
der mobilen Pflege. 

NOTBURGA
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St-Notburga_Gruppenfoto: Die Bürgermeister der beteiligten Gemeinden übergeben 
symbolisch eine Skizze einer Notburga-Statue an die Geschäftsführerin. Von links: Bgm. 
Dietmar Wallner (Jenbach), Bgm. Josef Hausberger (Eben am Achensee), Bgm. Karl Mo-
ser (Achenkirch), GF Johanna Rieser, Bgm. Helmut Margreiter (Steinberg am Rofan), 
Bgm. Alois Aschberger (Wiesing), Vize-Bgm. Martin Kirchmair (Buch in Tirol)
St-Notburga_Unterzeichnung: Unter strenger Einhaltung der Corona-Maßnahmen 
fand in Jenbach die Vertragsunterzeichnung zur Gründung der St. Notburga Pflege 
GesmbH statt.

GEMEINDEBLATT ONLINE
Das aktuelle Gemeindeblatt kann auch online auf unserer 
Website www.buch.tirol.gv.at abgerufen werden!

Auf unserer 

Webseite laufend 

aktuelle

 Corona-Zahlen!
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Die IG KlärWert geht neue, digitale Wege 
Moderne Website, Facebook-Auftritt und Online-Kampagnen für mehr Abwasser-Bewusstsein 

Die neue Website www.abwasserreinigung-tirol.at ist on-
line, der Facebook-Auftritt ist unter www.facebook.com/
abwasserreinigung.tirol erreichbar und auch die On-
line-Kampagnen laufen: Der 39 Mitglieder starke Verein 
IG KlärWert (Interessengemeinschaft Tiroler Kläranla-
gen) geht neue Wege. Digital, authentisch und facetten-
reich präsentiert er sich und sein Wirken. So stärkt er das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Themen Abwas-
serreinigung und richtiges Entsorgen. 
„Die Welt ist heute digital vernetzt. Deshalb ist es auch für 
den Verein IG KlärWert selbstverständlich, sich eines mo-
dernen und weltweit verfügbaren Mediums zu bedienen“, 
fasst Dipl.-HTL-Ing. Josef Dengg, Obmann IG-KlärWert 
und Geschäftsführer AIZ-Abwasserverband zusammen. 
Mit Website-Auftritt und Facebook-Präsenz rückt der 
Verein IG KlärWert näher an die TirolerInnen und gibt 
praktische Tipps für den Alltag. Denn zu einer „sauberen 
Kanalisation“ können alle beitragen! „Wir versuchen das 
Thema Abwasserreinigung in den Köpfen der Bevölke-
rung zu positionieren. Leider ist es oft zu selbstverständ-
lich, dass sauberes Wasser aus dem Wasserhahn kommt 
und verschmutztes Wasser wieder gereinigt der Natur 
zurückgegeben wird. Und genau darauf fokussieren sich 
auch die zielgruppenorientierten Online-Kampagnen auf 
Taboola, Facebook und Snapchat. Die Umsetzung der 
Kampagnen und der Website erfolgte in Zusammenar-
beit mit der Digitalagentur Speed U Up und der Interne-
tagentur web-crossing GmbH.

Über den Verein
Gegründet wurde die IG KlärWert 2012. Inzwischen 
sind rund 94% der Tiroler Gemeinden über die beteilig-
ten Abwasserverbände Teil der Interessensgemeinschaft. 
„Gemeinsam sind wir stark“, wir verfolgen alle das glei-
che Ziel: Unterstützung der Vereinsmitglieder, Öffent-
lichkeitsarbeit und Informationsverbreitung.

Details, Infos und Kontaktdaten:  
www.abwasserreinigung-tirol.at  
www.facebook.com/abwasserreinigung.tirol

Dipl.-HTL-Ing. Josef Dengg, Obmann IG KlärWert
Tel.: +43 5224 55328
E-Mail: info@abwasserreinigung-tirol.at

UMWELT
„WIR SIND ONLINE“
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UMWELT
SPERRMÜLLABHOLUNG DURCH  
DIE LANDJUGEND
Aufgrund der schwierigen Situation rund um das Corona-Virus haben wir gemeinsam mit unserer Landju-
gend eine Abholung des Sperrmülls organisiert. Für dieses Service waren insbesondere GemeindebürgerIn-
nen ab dem 60. Lebensjahr, Risikopatienten oder Personen in Quarantäne vorgesehen. Nach entsprechen-
der Voranmeldung wurde der Sperrmüll zu Hause abgeholt und ordnungsgemäß am Recyclinghof entsorgt. 

Herzlichsten Dank unserer Landjugend, die das auch heuer wieder so professionell abgewickelt hat!

MÜLL-
SAMMELAKTION 
UNSERER 
VOLKSSCHULE
Danke unseren Volksschulkindern 
mit dem Lehrerteam für die tol-
le Säuberungsaktion rund um die 
Volksschule. Es gibt Gott sei Dank 
neben Corona, Impfungen und Ver-
ordnungen auch noch was Anderes. Klasse 3a
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UMWELT
FRÜHJAHRSPUTZ – BUCH KLAUBT AUF!
Bei der heurigen Aktion „Flurreinigung“ wa-
ren vor allem Familien angesprochen und 
gebeten, in einem bestimmten Bereich „Auf-
klauben“ zu gehen. Dadurch konnten die Co-
rona-Vorsichtsmaßnahmen bestens einge-
halten werden. Natürlich hatten wir für die 
„fleißigen Müllsammler“ ein kleines Danke-
schön bereit! 
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SCHULE IN CORONA-ZEITEN AN DER VOLKSSCHULE ST MARGARETHEN

Auch wenn die Zeit herausfordernd ist, können wir, da wir gut zusammenhalten, sehr viel 
gemeinsam machen. Wir sind alle sehr glücklich, dass wir wieder täglich in die Schule gehen 
dürfen.

VOLKSSCHULE

Natürlich nehmen wir die Hygienemaß-
nahmen ernst und waschen uns brav die 

Hände. (Kinder der 3A)

Heuer haben wir uns be-
sonders auf den Fasching 
gefreut. Ein Online- Zau-
berlehrling besuchte uns 
und wir konnten das Zau-
berlehrlingsdiplom ma-
chen, das alle Schülerin-
nen und Schüler der VS St 
Margarethen bestanden 
haben! Gratulation!Klasse 3A während der Zauberlehrlingsshow

So werden Buchstaben und Lernwörter gefestigt – 
unsere Lehrerinnen werden immer noch 

erfinderischer! Klasse 1B

Auch für die Erstkommunion bereiten wir uns gut vor und haben die Erstkommunionkerzen in Werken gestaltet. 
Die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klassen sind sehr stolz auf ihre gelungenen Kunstwerke: (Klasse 2A & Klasse 2B)

Auch Sportunterricht im Freien und 
die Außenpausen machen uns Spaß: 

Klasse 4B

Wir sind kreativ und unterstützen den 
Osterhasen: Werkunterricht in der 

Klasse 4A

Auch wenn wir im Raum nicht singen dür-
fen, sind unsere Lehrerinnen kreativ und 
gestalten tolle Musikstunden: Klasse 2B

Wir halten zusammen und uns allen wurde 

gerade in der letzten Zeit sehr bewusst ge-

macht, wie wichtig Klassen – und Schulge-

meinschaft ist.

Dir Heidrun Röck MA, BEd
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KINDERGARTEN
Bei uns im Kindergarten bleibt es weiterhin spannend. Auch wenn das komplette Jahr anders 
verlief als die letzten Jahre, da uns Corona einige Einschränkungen vorgibt. Es gab zum Beispiel 
heuer kein Laternenfest, aber wir feierten unseren Martini im Kindergarten und es war sehr 
spannend zu erleben, wie gemütlich diese Atmosphäre war. Auch der Nikolaus durfte uns leider 
nicht besuchen, aber er war so freundlich und hat über Nacht die Nikolaussäcke der Kinder ge-
füllt. Trotz allem unternehmen wir, soweit es geht, tolle Ausflüge spontan zum Bauernhof, gehen 
Rutschblatt rutschen oder spazieren in den Wald und entdecken dort tolle Sachen.  Zu Fasching durften sich alle 
Kinder nach Lust und Laune verkleiden und wir feierten den gesamten Vormittag.  
Wir freuen uns auf das restliche Jahr und sind voller Zuversicht, dass nächstes Jahr wieder mehr Angebote (Zahnpro-
phylaxe, Schwimmkurse, Schikurse, etc) durchgeführt werden dürfen.
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BLITZ KIDS
Wir, der Schülerhort Blitz – Kids, versuchen die aktuelle Situation und den Alltag mit Corona 
in unserer Einrichtung für die Kinder möglichst „normal“ und abwechslungsreich zu gestalten. 
Von den Kindern wird momentan sehr viel verlangt und deshalb ist es uns besonders wichtig, 
dass sie bei uns etwas zur Ruhe kommen und ein Stück der Normalität zurückgewinnen. Dies 
gelingt durch die Abstandsregeln und den genauen Vorschriften nicht immer, jedoch versu-
chen wir das Beste daraus zu machen und unsere Nachmittage zu genießen. Wir verbringen 
viel Zeit an der frischen Luft und nutzen jede freie Minute am Spielplatz oder gehen eine Run-
de spazieren. Den Kindern ist die gemeinsame Spiel- und Lernzeit wichtig und somit können 
sie ihre Sorgen kurz vergessen. Wir hoffen, dass bald wieder der normale Alltag einkehrt, denn 
den Kindern fehlt der liebevolle Umgang, die Umarmungen und die gemeinsamen Aktivitäten 

sehr. Und natürlich wünschen wir allen viel Gesundheit und Durch-
haltevermögen für die noch bevorstehende Zeit. 
 
 Euer Schülerhort Blitz Kids

SCHÜLERHORT
Blitz Kids

BI-BA-BUTZEMANN Bi-Ba
Butzemann

KINDERKRIPPE

UNSER ALLTAG MIT CORONA 
Wir versuchen seit Beginn der Pandemie die Normalität auf-
recht zu erhalten – vor allem für die Kinder, aber auch für die 
Eltern und uns selbst. Die Kinder sollen trotz Corona nicht auf Fei-
erlichkeiten und Rituale, wie Laternenumzug, Geburtstage, Fasching 
oder Ostern verzichten. Uns ist es ein Anliegen, mit den Kindern 

einen fröhlichen 
und abwechs-
lungsreichen All-
tag zu gestalten 
und sie somit 
möglichst aus der 
momentanen Corona Situation raus zu hal-
ten. Trotzdem sind wir uns des Ernstes der 
Lage bewusst. Wir achten auf ausreichende 
Hygiene und regelmäßiges Händewaschen, 
halten genügend Abstand und bitten jeden 
Elternteil, beim Betreten der Einrichtung eine 
Maske zu tragen. Für Tür - und Angelgesprä-
che ist die Maske zwar unpraktisch, jedoch 
lernt man auch damit umzugehen. Gemein-
sam versuchen wir, gut und gesund durchs 
Jahr zu kommen und freuen uns, wenn wir 
wieder ganz zur Normalität zurückkehren 
können. 
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FOODCOOP
UNSER VEREIN STELLT SICH VOR. 
ES IST ZEIT FÜR DEN PLAN B(UCH) FOODCOOP.

Jede Krise bietet auch die Chance, Dinge neu und anders zu denken und da 
entstand die Idee einen Verein zur Lebensmittelkooperation (Foodcoop)hier 
im Ort zu gründen. Unser Verein, PLAN B(uch) Foodcoop, versteht sich als 
eine Alternative zum aktuell vorherrschenden Lebensmittelsystem, denn eine 
FoodCoop (Food Cooperative, zu Deutsch: Lebensmittelkooperative) ist der 
Zusammenschluss von Personen und Haushalten, die selbstorganisiert Pro-
dukte direkt von lokalen Bauernhöfen, Gärtnereien, Imkereien etc. beziehen.
D.h. anstatt von Hofladen zu Hofladen zu fahren, gibt es  einen Abholort, an 
dem die Produkte gesammelt und abgeholt werden können. PLAN B(uch) 
ist eine nicht gewinnorientierte, selbstverwaltete Gemeinschaft, die eine In-
frastruktur zur Besorgung und Verteilung von fairen und nachhaltigen Pro-
dukten (hauptsächlich Lebensmittel) bietet. Alle Mitglieder einer FoodCoop 
haben das Recht zur Mitbestimmung. Wenn du dich angesprochen fühlst und 
du auch der Meinung bist, dass wir etwas ändern müssen, dann melde dich 
gern bei uns. Gerne auch, wenn du als Partner deine Produkte über unser 
Netzwerk anbieten möchtest. Start ist voraussichtlich im Herbst 2021

Stefan, Débora, Armin, 
Valentin und Verena

Infos und Kontakt: Verena Auer | verena@kreativpro.at | Tel.:0660/7063788

BUNDESMUSIKKAPELLE
Leider hat die Corona Pandemie seit 
Herbst 2020 die Blasmusik in Öster-
reich völlig stillgelegt. Proben und 
auch Ausrückungen wurden in allen 
gültigen Verordnungen als „Veranstal-
tungen im Amateurbereich“ angesehen 
und waren somit verboten. Wir haben 
im Vorstand entschieden, uns strikt an 
diese Regeln im Interesse der Allge-
meinheit zu halten. Am 24. Dezember 
wurde durch die Lockerungen über 
Weihnachten kurz ein Fenster geöffnet, 
welches wir auch nutzten, um nach der 
Christmette für die Bevölkerung „Stil-
le Nacht“ spielen zu können.

Laut letzter gültiger Bischofskonfe-
renz wäre es möglich, mit 4 Bläsern 
während der Messe zu spielen, aber 
wir dürfen nicht „legal“ vorher Proben 
und ohne gemeinsames Proben geht es 
nicht. Uns ist auch klar, dass wenn in 
anderen Orten jetzt Musikanten aus-
rücken es ein schiefes Bild generiert. 
Wir spüren, dass die Bevölkerung ger-
ne wieder musikalische Begleitung bei 
verschiedenen Anlässen hören und se-

hen möchte. Auch wir können es nicht 
mehr erwarten, zu musizieren und ge-
meinsam auszurücken. Leider müssen 
wir hier noch etwas geduldig sein. Wir 
können Euch aber versichern, dass so-
bald es erlaubt ist, ihr uns wieder „Se-
hen“ und vor allem „Hören“ werdet.
Es hat uns aber sehr gefreut in diesem 
Jahr zwei Mitglieder nach einer Pause 
wieder begrüßen zu dürfen und möch-
ten sie auf diesem Weg nochmals recht 
herzlich in unseren Reihen willkom-
men heißen: Norbert Brunel (Trompe-
te), Maximilian Wibmer (Trompete).
Wir möchten aber auch unser neu-
es Mitglied Peter Hussl (Tenorhorn) 
recht herzlich begrüßen und ihm eine 
tolle Zeit bei der BMK St. Margarethen 
wünschen.

Leider haben aber auch folgende Mit-
glieder die Musikkapelle verlassen: 
Anja Mühlböck (Marketenderin), Gru-
ber Hannes (Trompete), Hoch Florian 
(Trompete), Sander Steffen (Trompete) 
und Ladurner Markus (Schlagzeug). 
Wir möchten uns nochmals herzlich 

bei ihnen für ih-
ren Einsatz bei 
der BMK St. Mar-
garethen bedan-
ken.

Wir möchten Mathias Gruber (Trom-
pete) zu seinem Leistungsabzeichen in 
Bronze gratulieren, welches er Ende 
Jänner absolviert hat.

Auf diesem Weg bedanken wir uns 
recht herzlich bei der Bevölkerung 
von Buch in Tirol und Gallzein für die 
Spenden via Erlagschein. Ein großer 
Dank gilt auch den beiden Gemeinden 
für die stets gute Zusammenarbeit.

Leider musste das Frühjahrskonzert 
2021 wieder abgesagt werden. Platz-
konzerte werden je nach Möglichkeit 
stattfinden. 
Wir hoffen auf baldige Besserung. 

Mit musikalischen Grüßen eure 
BMK St. Margarethen
www.bmkmargarethen.com
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Dem Verein liegt die geistige und die tatsächliche Mo-
bilität der Bucherinnen und Bucher sehr am Herzen. 
Trotzdem sind unsere Möglichkeiten eingeschränkt. Seit 
einem Jahr verzichten wir auf das Abhalten sämtlicher 
Veranstaltungen. Stammtische für die FahrerInnen, Vor-
träge und Ausflüge sind auf Eis gelegt. 
Unter Einhaltung aller notwendigen Maßnahmen (Ab-
stand, Maske, ….) haben die Fahrer nach dem Lockdown 
im Frühjahr 2020 ihren freiwilligen Dienst wieder auf-
genommen und stellen sich nach wie vor der täglichen 
Herausforderung.
32 Fahrer schenken ihre Freizeit und stellen sich unent-
geltlich in den Dienst der guten Sache für die Gemein-
schaft. BUMO ist KEIN Taxi sondern ein Freiwilligen-
dienst! Nur so kann auch der günstige Preis von EUR 
1,50 pro Fahrt angeboten werden. 
Bumo ist sehr gut gebucht und hat gleichzeitig ein recht 
großes Gebiet zu bedienen. Der Fahrer/die Fahrerin des 
Tages muss versuchen möglichst alle Anfragen unter ei-
nen Hut zu bringen. Da kann es schon mal vorkommen, 
dass der ein oder andere etwas warten muss. Im Ge-
gensatz zu einem Taxiunternehmen hat BUMO nur ein 
Fahrzeug und einen Fahrer. Wer es besonders eilig hat, 
sollte besser auf ein Taxi ausweichen bzw. z.B. für die An-
bindung an ein öffentliches Verkehrsmittel (Fahrt zum 
Bahnhof) frühzeitig anrufen. 
Unsere Fahrerinnen und Fahrer sind unsere Helden – 
sie schaffen es bei guter Laune gleichzeitig zu fahren, zu 
navigieren und zu disponieren. Zwischendurch muss ge-
tankt werden, aber auch ein Mittagessen oder ein schnel-
ler Kaffee bzw. ein Luftholen sind notwendige Pausen.

Wir freuen uns sehr, dass BUMO nach wie vor so gut an-
genommen wird und für viele eine wahre Bereicherung 
ist. Wir danken Andreas Ritter, dass er so beharrlich an 

der Idee festgehalten hat und weitere Menschen dafür 
begeistern konnte. Andreas ist aus dem Vorstand auf ei-
genen Wunsch ausgeschieden und auch als Fahrer nicht 
mehr aktiv. Es freut ihn zu hören, dass es weiter geht und 
nutzt auch selbst für sich das eine oder andere Mal den 
Dienst. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle die sich dafür en-
gagieren!

EIN GRUSS UND EIN DANKESCHÖN AN UNSERE VEREINSMITGLIEDER
Wir hofften das ganze letzte Jahr endlich wieder zu unserer 
beliebten Normalität zurückkehren zu können.  Aber Co-
rona hat uns fest im Griff und wir wollten und durften uns 
keine Fehler in Form von Ausflügen oder gar Reisen erlau-
ben. Wenn auch in der Horizonte viele Fahrten und Wan-
derungen beschrieben waren, so wollten wir kein Risiko 
oder gar ein schlechtes Gewissen für uns und unsere Mit-
glieder eingehen. Ich habe mich auch telefonisch bei einigen 
gemeldet und auch um deren Meinung gefragt – aber kei-
ner wollte einen Ausflug mit Maske im Bus erleben. Und es 
wäre ein ziemlich leerer Bus und ebenso eine enttäuschende 
Fahrt ohne Plaudern im Gasthaus geworden. Wir hoffen auf 

euer Verständnis und bitten Euch weiterhin um Geduld und 
Durchhaltevermögen. Vielen von Euch wird es genau wie 
uns ergehen, wo wir unsere Erlebnisse in Gedanken und Fo-
tos erneuern. So schön wäre es, all unsere lieben Senioren 
wieder zu drücken, froh sein und miteinander lachen und 
plaudern bei Kaffee und Kuchen, all die liebgewonnenen 
Dinge mit Euch zu erleben.
Darf ich Euch zum Schluss noch alles Gute wünschen viel 
Gesundheit und bitte passt auf Euch auf!
Mit lieben Grüßen an Euch alle und trotzdem eine beson-
ders schöne Zeit.

                                                         Eure Burgi Renzl

EIN GEMEINNÜTZIGER VEREIN

SENIOREN BUCH
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BUCHER HELFEN BUCHER
Um in Härtefällen Gemeindebürgern/innen finanziell 
schnell und unbürokratisch helfen zu können, wurde auf 
Initiative der Gemeinde Buch in Tirol ein Spendenkonto 
mit dem Titel „Bucher helfen Bucher“ bei der Raiffeisen-
bank Buch eingerichtet.

Bitte unterstützen Sie unser Projekt und spenden Sie! 
Erlagscheine liegen im Gemeindeamt sowie bei der 
Raiffeisenbank Buch auf. 
IBAN: AT88 3627 2000 0002 7870, BIC: RZTIAT22272.

Helfen Sie mit, dass die Aktion „Bucher helfen 
Bucher“ ein voller Erfolg wird.

BÜCHEREI

Es freut uns sehr, dass unsere  Schoßkind-
gruppe „Lesemäuse“ mit Mona endlich wie-
der stattfinden darf!  Wöchentlich wird mit 
den Allerkleinsten gespielt und gesungen, 
Bilderbücher entdeckt, vorgelesen und im 
Jahreskreis gebastelt.

Die nächsten Termine sind: 
20. Mai, 27. Mai, 10. Juni, 17. Juni 
Ab Oktober 2021 wird voraussichtlich ein zweiter Block stattfinden.
Infos bei Mona unter Tel. 0650/2490477

D e r T r e f f p u n k t
f ü r g u t e S e i t e n

B u c h i n T i r o l

St. Margarethen 105

www.buch.bvoe.at

Tel . : 05244 65779

B ü c h e r e i 

Nur bei Schulbetrieb:

Dienstag 8.00 - 9.00 Uhr

Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

   Freitag 17.00 - 18.00 Uhr

Sonntag 10.15 - 11.30 Uhr

Keine Ausleihgebühr für 
Bücher, Spiele und Cds

Spielepass für das 
Kalenderjahr 

Euro 10,-

Wir brauchen Verstärkung: 
Bücherei-MitarbeiterIn gesucht!

Das solltest du mitbringen:  
Freude an Büchern und Kontakt mit Menschen, einfache Computerkenntnisse
2-3 Stunden Zeit pro Monat im Rahmen unserer Öffnungszeiten 

Es erwartet dich eine vielseitige und sinnvolle ehrenamtliche Beschäftigung! 
Interessiert? Dann melde dich bitte unter buch@bibliotheken.at 
telefonisch unter 0677/63617137 oder persönlich in der Bücherei!

Abhol- bzw. Lieferservice:
Dieses gänzlich neue Angebot zur Überbrückung der 
kompletten Schließung werden wir aufgrund des großen 
Erfolges künftig beibehalten – auch über die Zeit der 
Pandemie hinaus. Somit haben unsere LeserInnen die 
Möglichkeit, sich Bücher oder Spiele nach Hause liefern 
zu lassen zum Beispiel
• wenn jemand krank ist oder vielleicht ein krankes Kind zu  
Hause hat … Vorlesen ist ja, wie man sagt, die beste Medizin!
• wenn jemand vorsichtshalber Menschenansammlun-
gen meidet
• oder weiter weg wohnt und/oder ausgerechnet zur Öff-
nungszeit nicht kommen kann

So funktioniert es:
• www.buch.bvoe.at
• Unser Bestand - Rubrik auswählen 
• Buchtitel auswählen
   grüner Punkt = verfügbar, 
   rot = entlehnt, gelb = reserviert
• e-mail an buch@bibliotheken.at 
• unter Angabe von: Name, Telefonnummer, Buchtitel  

Wir melden uns dann telefonisch und vereinbaren 
Liefertermin und Lieferadresse!
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REDAKTIONSSCHLUSS 
für die nächste Bucher Gemeindezeitung: Freitag, 10. September 2021   
(voraussichtlicher Erscheinungstermin: im Oktober 2021 im Haushalt)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen: 
Bilder: Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei in bestmöglicher 
Qualität und Größe gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei eingebettet; 
solche Bilder können nicht gedruckt werden.
Texte: Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, 
Kästchen usw.), auch Bildtexte angeben. Texte und Bilder bitte gemeinsam in 
einem E-Mail an: meldeamt@buch.tirol.gv.at senden. 

Falls die Dateien dafür zu groß sind, können sie zukünftig auch per USB-Stick 
oder CD ROM im Gemeindeamt Buch abgegeben werden. Für die Texte sind 
die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich, deshalb bitten wir, die Texte 
sowohl inhaltlich, als auch sprachlich zu überprüfen.

Sollten Fragen auftreten oder Hilfe benötigt werden, können Sie sich jederzeit 
unter der Tel.Nr. 05244/62496 an uns wenden

LIKE US ON

SPRECHSTUNDEN VON BÜRGERMEISTERIN MARION WEX: 
Montag – Donnerstag – Freitag 09:00 – 11:00 Uhr 
Sowie nach telefonischer Vereinbarung im Gemeindeamt (Tel: 05244 – 624 96) 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Nachdem bis dato nicht absehbar ist, ab wann Veranstaltungen wieder stattfinden können, bitten 
wir euch, die aktuellen Termine auf der Webseite der Gemeinde, der Pfarre und den jeweiligen 
Vereinen nachzulesen.


